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Zielstellung 

Ziel des Fortbildungsprogramms ist eine praxisbezogene Lehrkräftefortbildung. Das Programm unterstützt Multiplikator*innen bei der Entwicklung 

von Lehrkräftefortbildungen, bei denen sowohl nationale und örtliche Gegebenheiten als auch die Anforderungen der Lehrenden berücksichtigt 

werden. Flexibilität und die Möglichkeit des Einsatzes in verschiedenen schulischen Kontexten gehören zu den wichtigsten Vorteilen des Programms. 

Das übergeordnete Ziel besteht darin, durch Anpassung der schulischen Praxis den Lernprozess der Studierenden zu fördern und ihre Lebenschancen 

zu verbessern, ungeachtet der Ausgangsbedingungen der Studierenden. Somit ist dies ein Projekt mit Schwerpunkt Inklusion in einem umfassenden 

Sinn. 

 

Aufbau 

Das Fortbildungsprogramm eignet sich für eine bis zu 40 Stunden umfassende Lehrkräftefortbildung. Vermittelte Einheiten können einen ganzen Tag 

in Anspruch nehmen; es kann jedoch auch Einheiten geben, die in wenigen Stunden unterrichtet werden. Auch der Einsatz nach Schulschluss ist 

möglich. Es wäre denkbar, Einheiten außerhalb der Schule zu vermitteln. Ideal wäre jedoch ein Einsatz im Rahmen des internen 

Fortbildungsprogramms einer bestimmten Schule. Das richtet sich im Wesentlichen nach dem konkreten Hintergrund sowie den Bedürfnissen und 

Umständen in den einzelnen Ländern, in denen das Fortbildungsprogramm zum Einsatz kommt. Neuere Erkenntnisse der didaktischen Forschung 

legen nahe, dass mit individuellen Fortbildungen an Schulen die besten Ergebnisse erzielt werden. Durch direkte Anwendung auf das didaktische 

Setting in den entsprechenden Unterrichtsstunden ist es möglich, auf die dringendsten Bedürfnisse von Lehrenden und Lernenden sowie von anderen 

am schulischen Leben beteiligten Personen einzugehen.   

Unabhängig vom Einsatzort und von der individuellen Gestaltung gemäß den Bedürfnissen der Schulen ist die Fortbildung in drei Phasen 

untergliedert: eine Phase des Wissensaufbaus, eine Experimentierphase und eine Phase des Aufbaus von Fähigkeiten (siehe nachstehende Abbildung).  
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In der Experimentierphase reflektieren die Teilnehmer*innen vier Stunden lang über ihre Methoden und Praktiken und bereiten den zweiten Workshop 

vor. Die Phasen des Wissensaufbaus und des Aufbaus von Fähigkeiten sind als Workshops angelegt.  Jede dieser beiden Workshop-Phasen umfasst 

bis zu 20 Stunden Fortbildung im Unterricht und online. Eine Stunde ist definiert als eine 45-minütige Lehrveranstaltung (im Folgenden „Einheit“ 

genannt) und eine 15-minütige Pause. Die gesamte Fortbildung besteht aus 40 Einheiten von je 45 Minuten Dauer. Der modulare Aufbau war bei der 

Erarbeitung des Fortbildungsprogramms entscheidend. Das Fortbildungsprogramm ist in vier Module unterteilt (die zu einem späteren Zeitpunkt 

erläutert werden). Ein Modul besteht aus einer variablen Anzahl von Themen (im Folgenden Bausteine genannt). Die Bausteine umfassen mindestens 

eine Einheit, in den meisten Fällen jedoch mehrere. Dieser Aufbau gibt Multiplikator*innen die Möglichkeit, entweder das gesamte 

Fortbildungsprogramm einzusetzen oder nur bestimmte Teile an die jeweilige Zielgruppe anzupassen. Zwar können Multiplikator*innen auch einzelne 

Einheiten nutzen, es wird jedoch empfohlen, sich an die Bausteine zu halten, da diese als kohärente Komponenten entwickelt wurden. Weitere 

Informationen über die Möglichkeiten zur Anpassung des Fortbildungsprogramms sind im Handbuch für Multiplikator*innen (IO7) zu finden. Das 

•2,5 Tage

•Vorbereitung der 
Experimentierphase auf 
Grundlage neuen oder vertieften 
Wissens

Phase des 
Wissensaufbaus

•vier Stunden, normalerweise 
innerhalb von sechs Wochen

•Ausprobieren der entwickelten 
Unterrichtsstunde und des 
Materials

•Auswertung

Experimentierphase
•2,5 Tage

•Reflexion über 
Experimentierphase

•Überarbeitung der entwickelten 
Unterrichtsstunde und der 
Materialien

•zusätzliche Beiträge

Phase des Aufbaus 
von Fähigkeiten
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Modul kann sowohl im Präsenzunterricht als auch im integrierten Lernen eingesetzt werden. Außerdem besteht die Möglichkeit des selbstorganisierten 

Lernens. Auf diese Weise vermittelte Einheiten fließen jedoch in die Gesamtrechnung ein.   

Die Lehrkräftefortbildung besteht (wie oben erwähnt) insgesamt aus höchstens 40 Einheiten von je 45 Minuten Dauer plus vier Stunden für die 

Reflexion während der Experimentierphase. 

 

Das Fortbildungsprogramm enthält mehrere Module, die sowohl auf den Spracherwerb als auch die Demokratiebildung ausgerichtet sind. Dabei liegt 

der Schwerpunkt mancher Module auf dem ersten Thema, während sich andere Module eher auf das zweite konzentrieren. Im Zentrum aller Module 

steht jedoch die Verknüpfung beider Ziele, die als Kern des gesamten LADECI-Konzepts betrachtet werden kann. Die Module sind nicht auf den 

ersten Workshop (Wissensaufbau) beschränkt, sondern erstrecken sich über den gesamten Zeitraum der Lehrkräftefortbildung, über die 

Experimentierphase hinaus.  

Zum Fortbildungsprogramm gehören neben Unterrichtsmaterial, das an Lehrkräfte ausgegeben und von ihnen verwendet werden kann, auch eine 

Unterrichtsanleitung mit Hinweisen und Empfehlungen für die Planung und Durchführung sowie ein Handbuch für Multiplikator*innen. Letzteres ist 

als zusätzliche Ressource für Multiplikator*innen gedacht und soll diese bei der Planung einer konkreten Lehrkräftefortbildung unterstützen. 
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MODUL 7: Demokratisch in der Gesellschaft kommunizieren 
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Kompetenzen  Anleitung für die Einheit Materialien Weiterführende Lektüre 

Die Teilnehmer*innen ... 

 

Verstehen, was Demokratie 

im Allgemeinen und 

demokratische 

Kommunikation in der 

Gesellschaft im Besonderen 

bedeutet. 

 

 Lehrkräfte müssen sich mit dem 

Übereinkommen über die 

Rechte des Kindes (CRC) und 

dem Lehrplan für die 

Pflichtschule, die 

Vorschulklassen und das 

schwedische Vorschulmodell 

Educare vertraut machen. 

 Menschenrechte und 

demokratische Grundwerte  

 

35 Min. Reflexion und Gespräch mit 

Kollegen:  

Die Schule will erreichen, dass jede/r 

Studierende:  

 andere Menschen und ihre 

Werte achtet 

 Diskriminierung, 

Unterdrückung und 

Viktimisierung von 

Menschen ablehnt 

 sich in andere Menschen 

einfühlen kann 

.  

10 Min. abschließende Diskussion 

Englisch: 

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html 

 

Deutsch: 

https://www.kinderrechtskonvention.info/ 

 

Schwedisch: https://unicef.se/barnkonventionen 

Lehrplan für die Pflichtschule, die 

Vorschulklassen und das schwedische 

Vorschulmodell Educare 

Malbuch 

 

Aasebø (2017). Education Reform Journal, 2017, 

2(1), 1-16 

https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/ 

publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/ 

55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/ 

trycksak/Blob/pdf3984.pdf?k=3984 

Aronsson, K. (2012). Barnperspektiv: Att avläsa 

barns utsatthet. LOCUS, 24(1-2), 100-117. 

Colnerud, G. (2004). Värdegrund som 

pedagogisk praktik och forskningsdiskurs. 

Pedagogisk forskning, 9(2), 81-98. 

 

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html
https://www.kinderrechtskonvention.info/
https://unicef.se/barnkonventionen
https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3984.pdf?k=3984
https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3984.pdf?k=3984
https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3984.pdf?k=3984
https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3984.pdf?k=3984
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Kompetenzen  Anleitung für die Einheit Materialien Weiterführende Lektüre 

Die Teilnehmer*innen ... 

 

Verstehen, was 

Demokratie bedeutet  

Entwickeln einen 

demokratischen 

Kommunikationsstil, 

entsprechendes 

Vokabular und 

Konzepte 

 

15 Minuten in Tandems 

Denken Sie über eine Unterrichtssituation mit Beteiligung 

der Studierenden gemäß CRC (Artikel 2, 3, 6 und 12) nach. 

 

30 Minuten:  

Diskutieren Sie mit Kolleg*innen über folgende Fragen: 

Werden den Studierenden Möglichkeiten geboten, 

demokratisches Vokabular und  

und demokratische Konzepte zu erleben und zu entwickeln, 

und zwar unter Berücksichtigung ihrer linguistischen  

und kulturellen Vielfalt? (Sind die Materialien auf die 

Bedürfnisse aller Kinder in der Gruppe abgestimmt?  

Sind alle Kinder in der Lage, diese Themen 

 zu verstehen und zu diskutieren?) 

Englisch: 

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html 

 

Deutsch: 

https://www.kinderrechtskonvention.info/ 

 

Schwedisch: https://unicef.se/barnkonventionen 

 

Schwedisch: 10 Lektionen 

zu CRC 

Hägglund, S., 

Quennerstedt, A., & 

Thelander, N. (2013). Barns 

och ungas rättigheter I 

utbildning (S. 24-36). 

Malmö: Gleerups 

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html
https://www.kinderrechtskonvention.info/
https://unicef.se/barnkonventionen


E
in

h
e

it
 T

3
 (

c
a
. 
4

5
 M

in
.)

 

D
e
m

o
k

ra
ti

sc
h

e
 F

ü
h

ru
n

g
 u

n
d

 M
ig

ra
ti

o
n
 

 

Die Teilnehmer*innen ... 

 

Reflektieren und 

bewerten ihre eigenen 

Verhaltensweisen und 

Methoden in der Schule 

im Hinblick auf diese 

Anforderung 

 

10 Minuten:  

Analysieren Sie das 

Führungsverhalten des/der 

Lehrenden in den beiden 

Videoclips.  

 

35 Minuten: 

Diskutieren Sie mit Kolleg*innen 

über folgende Fragen:  

 Perspektive des Kindes 

 Interkulturelle 

Kommunikation  

Wie könnten sich Ihre 

Verhaltensweisen und Methoden 

auf die Leistungen und Erfolge 

der Studierenden in der Schule 

auswirken? 

www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk  

https://www.ted.com/talks/rita_pierson_every_kid_needs_a_champion 

Bunar, N. (Red.). (2015). 

Nyanlända och lärande – 

mottagande och inkludering (S. 9-

80, 214-262, 291-304).  

Stockholm: Natur & Kultur,  

Samuelsson, M. (2017). Lärandets 

ordning och reda: ledarskap i 

klassrummet. Stockholm: Natur & 

Kultur, (S. 221), (S. 133) 
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Das Konzept der 

inklusiven Sprache 

verstehen  

 

Sich bewusst machen, wie 

bestimmter 

Sprachgebrauch 

Diskriminierung fördern 

kann  

 

Imstande sein, inklusive 

Sprache für verschiedene 

Bevölkerungsgruppen zu 

verwenden 

Normen-Toolkit lesen und in 

Tandems besprechen ─ das 

Konzept der inklusiven Sprache 

verstehen 

 

Online-Selbstbewertung zu 

Demokratie und Kommunikation 

in der Gesellschaft   

 

 15 Minuten:  

Absolvieren Sie den 

Selbstbewertungstest 

selbständig.  

 15 Minuten:  

Reflektieren Sie mit Ihren 

Kollegen darüber und führen 

Sie in Tandems Gespräche. 

 15 Minuten:   

Stellen Sie die Ergebnisse der 

Tandem-Gespräche vor. 

Selbstbewertungs-Tool, Skala von 1 bis 10 zu Demokratie und 

Kommunikation in der Gesellschaft 

Björkman & Bromseth (2019) 

Englisch: Beyond the Stereotypes 

 

https://docs.google.com/file/d/ 

0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZ 

DhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1 

NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US     

 

 

http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
https://www.ted.com/talks/rita_pierson_every_kid_needs_a_champion
https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US
https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US
https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US
https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US
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Abschlussseminar  

 

Die Teilnehmer*innen ...  

Regen zu pluralistischen 

Gesprächen über die 

Grundwerte im Rahmen 

demokratischer 

Grundsätze an. Erkennen 

Muster in 

Konfliktsituationen, 

achten auf 

Machtstrukturen und 

versuchen, nachhaltige 

Lösungen zu finden. 

35 Minuten:  

Präsentationen der einzelnen 

Gruppen 

Wo und wie können Kinder und 

Studierende in die Arbeit der 

Schulen in Bezug auf 

Menschenrechte, Kinderrechte 

usw. einbezogen werden? Beispiel: 

Klassenrat, Schulversammlung 

usw.  

 Informieren Sie Kinder und 

Studierende über ihre Rechte 

und sprechen Sie mit ihnen 

darüber. 

 Besprechen Sie, was nach 

Ansicht der Kinder/Lernenden 

aufgezeichnet und abgebildet 

werden sollte und wie; 

beziehen Sie Vorschläge ein. 

 Beobachtungen, Fragebögen und 

geplante Gespräche in Verbindung 

mit der Umfrage. 

10 Min. Abschluss des Kurses 

Sämtliche Materialien und Literatur aus allen Einheiten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Materialien: Demokratisch in der Gesellschaft kommunizieren

Einheit 1  

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html 

Deutsch: https://www.kinderrechtskonvention.info/ 

Schwedisch: https://unicef.se/barnkonventionen 

Lehrplan für die Pflichtschule, die Vorschulklassen und das schwedische Vorschulmodell Educare 

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html
https://www.kinderrechtskonvention.info/
https://unicef.se/barnkonventionen
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https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3

984.pdf?k=3984 

 

Weiterführende Lektüre: 

Aasebø (2017). Education Reform Journal, 2017, 2(1), 1-16 

https://www.skolverket.se/sitevision/proxy/publikationer/svid12_5dfee44715d35a5cdfa2899/55935574/wtpub/ws/skolbok/wpubext/trycksak/Blob/pdf3

984.pdf?k=3984 

Aronsson, K. (2012). Barnperspektiv: Att avläsa barns utsatthet. LOCUS, 24(1-2), 100-117. 

Colnerud, G. (2004). Värdegrund som pedagogisk praktik och forskningsdiskurs. Pedagogisk forskning, 9(2), 81-98. 
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Einheit 2  

 

Englisch: https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html 

Deutsch: https://www.kinderrechtskonvention.info/ 

Schwedisch: https://unicef.se/barnkonventionen 

Schwedisch: 10 Lektionen zu 

CRCfile:///C:/Users/Suzanne%20Alonzo/Downloads/Tio%20lektioner%20om%20barnets%20r%C3%A4ttigheter_UNICEF.pdf 

Hägglund, S., Quennerstedt, A., & Thelander, N. (2013). Barns och ungas rättigheter I utbildning (S. 24-36). Malmö: Gleerups 

 

Einheit 3  

www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk 

Ted-Talk mit Rita Pierson https://www.ted.com/talks/rita_pierson_every_kid_needs_a_champion 

Weiterführende Lektüre 

Schwedisch: 

Bunar, N. (Red.). (2015). Nyanlända och lärande – mottagande och inkludering (S. 9-80, 214-262, 291-304). Stockholm: Natur & Kultur, Samuelsson, 

M. (2017). Lärandets ordning och reda: ledarskap i klassrummet. Stockholm: Natur & Kultur, (221 s) 

Samuelsson, M. (2017). Lärandets ordning och reda: ledarskap i klassrummet. Stockholm: Natur & Kultur, (S. 221), 

  

https://www.unicef.org/crc/index_protecting.html
https://www.kinderrechtskonvention.info/
https://unicef.se/barnkonventionen
file:///C:/Users/Suzanne%20Alonzo/Downloads/Tio%20lektioner%20om%20barnets%20rättigheter_UNICEF.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
http://www.youtube.com/watch?v=CsMFeaWOwfk
https://www.ted.com/talks/rita_pierson_every_kid_needs_a_champion
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Einheit 4 

Selbstbewertung zu Demokratie und Kommunikation in der Gesellschaft 

1. Ich denke darüber nach, was ich bei meinen Studierenden für normal und akzeptabel halte. 

Nie 1---------2-----------3----------4----------5-----------6-----------7-----------8-----------9----------10 Immer  

2. Ich denke darüber nach, was ich bei meinen Kolleg*innen für normal und akzeptabel halte.  

      Nie 1---------2-----------3----------4----------5-----------6-----------7-----------8-----------9----------10 Immer  

3. Ich fühle mich sicher im Umgang mit Problemen und Fragen, die sich im Zusammenhang mit Stereotypen bei meinen Studierenden ergeben 

könnten.   

       Nie 1---------2-----------3----------4----------5-----------6-----------7-----------8-----------9----------10 Immer  

4.  Ich denke darüber nach, welche Normen in meinem Unterricht und in meinen Interaktionen mit Studierenden und Kolleg*innen vermittelt 

werden.  

       Nie 1---------2-----------3----------4----------5-----------6-----------7-----------8-----------9----------10 Immer  

 

Normen-Toolkit 

file:///C:/Users/Suzanne%20Alonzo/Dropbox/LADECI/03.%20Additional%20Material/Relevant%20links%20and%20literature/Norm-Toolkit-WEB.pdf 

 

Weiterführende Lektüre 

Englisch: Beyond the Stereotypes 

https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US 

Björkman, L. & Bromseth, J. (Red.) (2019). Normkritisk pedagogik: perspektiv, utmaningar och möjligheter, (kap. 1, 4, 6, 8 & 12). Lund: 

Studentlitteratur 

file:///C:/Users/Suzanne%20Alonzo/Dropbox/LADECI/03.%20Additional%20Material/Relevant%20links%20and%20literature/Norm-Toolkit-WEB.pdf
https://docs.google.com/file/d/0B9v872fjImviNTRmODM2MjktZDhmOS00M2ExLWJkODEtNGQ1NGZjYjMyNjEx/edit?hl=en_US
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Einheit 5 

Leitlinien 

Entwicklung hin zu einer kommunikativen und demokratischen Führung  

Das Konzept der kommunikativen und demokratischen Führung fußt auf dem Verständnis der im Lehrplan formulierten Grundwerte und Menschenrechte: 

„Unverletzlichkeit menschlichen Lebens, individueller Freiheit und Integrität,  Gleichwertigkeit aller Menschen, Gleichstellung von Frauen und Männern sowie 

Solidarität mit den Schwachen und Hilfsbedürftigen“.  

Im Zentrum der ersten Phase der Entwicklung hin zu einer kommunikativen und demokratischen Führung steht die Fähigkeit, zu führen und Einfluss zu nehmen. In 

der zweiten geht es um die Fähigkeit, im Sinne der geltenden Werte zu handeln und Konflikte zu bewältigen. Im Zentrum des dritten Abschnitts steht die Fähigkeit 

zur Kommunikation und Interaktion.  

Gute kommunikative Kompetenzen sind wesentlicher Bestandteil der beruflichen Kompetenzen von Lehrkräften. Anders als Angehörige vieler anderer Berufe 

benötigen Lehrkräfte kommunikative Kompetenz verschiedener Stufen und in unterschiedlichen Kontexten. In erster Linie kommt es darauf an, auf einfühlsame Art 

zu kommunizieren, mit der gesamten Kindergruppe oder Klasse oder mit einzelnen Kindern und Studierenden. Zwar ist die Sprache der Schlüssel, doch es geht 

nicht nur um verbale Kommunikation. 

Körpersprache, Kunst, Musik und Theater haben ebenso kommunikative Funktionen. Wichtig ist jedoch nicht nur die Fähigkeit, sich klar und verständlich ausdrücken 

zu können, beispielsweise durch Erklären und Erteilen von Anweisungen. Ebenso wichtig ist die Fähigkeit, gut zuhören und einen gleichberechtigten Dialog mit 

Kindern, Studierenden, Eltern, Kolleg*innen, der Schulleitung, Politiker*innen und Bürger*innen vor Ort führen zu können. Gute kommunikative Kompetenzen sind 

ein zentraler Bestandteil dessen, was gemeinhin als Sozialkompetenz bezeichnet wird. 

Wer gut führen will, muss ein Gleichgewicht finden zwischen Privatem und Öffentlichem und sich der Bedeutung und Klarheit und Struktur bewusst sein. Es gilt, die 

in Dokumenten verankerten Grundwerte zu kennen und Bereitschaft und Offenheit dafür zu zeigen, mit Kindern und Kolleg*innen Kontakte aufzubauen und ins 

Gespräch zu kommen. Auf Stufe zwei geht es darum, die eigene Führungsrolle zu prüfen und weiterzuentwickeln. Neben der Fähigkeit, mit unerwarteten Ereignissen 

umzugehen, sind klare Bemühungen um die Schaffung eines offenen Klimas wichtig. Es muss Strategien für die Interaktion und Kommunikation mit Kindern, 

Kolleg*innen und Eltern geben. Das Ziel der Maske besteht darin, aktiv mit Werten in einem umfassenderen schulischen Kontext zu arbeiten, nicht nur in der eigenen 

Praxis. Kommunikative Fähigkeiten werden in vielen verschiedenen Kontexten getestet, herausgefordert und ausgebaut. Eine von Teilnehmer*innen initiierte und 

geführte Debatte könnte zu einer konkreten Entwicklung in der Schule in Bezug auf Werte und Demokratie führen. 
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